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Metternich rockt den Karneval mit Prinzessin Iris I.
KG Blau-Weiß Metternich 1956

Prinzessin Iris I.Prinzessin Iris I.Prinzessin Iris I.Prinzessin Iris I.Prinzessin Iris I.

Proklamation am 15. NovemberProklamation am 15. NovemberProklamation am 15. NovemberProklamation am 15. NovemberProklamation am 15. November

Die Prinzessin rockt den KarnevalDie Prinzessin rockt den KarnevalDie Prinzessin rockt den KarnevalDie Prinzessin rockt den KarnevalDie Prinzessin rockt den Karneval

Mit Konfetti im Herzen und Hard
Rock im Blut feiern die Jecken
in Mätenich diese Session.
Nach der Proklamation am 15.
November war klar, Metternich
fährt dieses Jahr einen ganz be-
sonderen Karnevalsstiefel.

Schon der lautstarke Einmarsch
des Gefolges mit Drumsticks zu
„We will Rock you“ hatte es in
sich.
Es folgte die Prinzessinnenfüh-
rerin Dagmar Schmitz mit „The
Final Countdown“ sie heizte

das Publikum an, um die Prin-
zessin Iris I. gebührend zu emp-
fangen. Dann der große Augen-
blick auf den alle gespannt wa-
ren: Die Prinzessin marschierte
mit einem Mix aus „Hells Bells“
und Motorradsound, „Black

Betty“ „Super Jeile Zick“ und
„Oben unten“ ein und bahnte
sie sich Ihren Weg auf die Büh-
ne.
Jetzt fehlte nur noch der Bür-
germeister Dino Steuer. Sein
Einmarsch mit Tauscherbrille
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Anzeige

Tappeser Immobilien startet in das Jubiläumsjahr
2026 feiern wir zwei Jahrzehnte voller Vertrauen,
Kompetenz und mit erfolgreichen Immobilienvermittlungen in unserer Region
20 Jahre Expertise. 20 Jahre En-20 Jahre Expertise. 20 Jahre En-20 Jahre Expertise. 20 Jahre En-20 Jahre Expertise. 20 Jahre En-20 Jahre Expertise. 20 Jahre En-
gagement.gagement.gagement.gagement.gagement. 20 J 20 J 20 J 20 J 20 Jahre ahre ahre ahre ahre WWWWWeiterent-eiterent-eiterent-eiterent-eiterent-
wicklung.wicklung.wicklung.wicklung.wicklung.
Und das möchten wir mit Ihnen
feiern.
Unsere Jubiläums-Aktion 2026Unsere Jubiläums-Aktion 2026Unsere Jubiläums-Aktion 2026Unsere Jubiläums-Aktion 2026Unsere Jubiläums-Aktion 2026
Für alle Immobilienverkäufe im
Jubiläumsjahr senken wir unse-senken wir unse-senken wir unse-senken wir unse-senken wir unse-
re Maklervergütungre Maklervergütungre Maklervergütungre Maklervergütungre Maklervergütung bei Auftrags-
vergabe und erfolgreicher Ver-
mittlung auf nur 1,785 % inkl.auf nur 1,785 % inkl.auf nur 1,785 % inkl.auf nur 1,785 % inkl.auf nur 1,785 % inkl.
MwSt., statt branchenüblichenMwSt., statt branchenüblichenMwSt., statt branchenüblichenMwSt., statt branchenüblichenMwSt., statt branchenüblichen
3,57 %!3,57 %!3,57 %!3,57 %!3,57 %!
Natürlich weiterhin mit unserer
gewohnt hohen Qualität und um-hohen Qualität und um-hohen Qualität und um-hohen Qualität und um-hohen Qualität und um-
fassenden Rundum-Service.fassenden Rundum-Service.fassenden Rundum-Service.fassenden Rundum-Service.fassenden Rundum-Service.
Seit zwei Jahrzehnten steht das

Unternehmen für fundierte Bewer-
tung, transparente Prozesse und
eine verlässliche Begleitung beim
Immobilienverkauf in der Region.
Über 1.500 erfolgreichÜber 1.500 erfolgreichÜber 1.500 erfolgreichÜber 1.500 erfolgreichÜber 1.500 erfolgreich vermit-
telte Objekte belegen die konti-
nuierliche Entwicklung und das
Vertrauen der Kundschaft.
20 J20 J20 J20 J20 Jahre ahre ahre ahre ahre TTTTTappeser Immobilien inappeser Immobilien inappeser Immobilien inappeser Immobilien inappeser Immobilien in
der der der der der VVVVVermittlung von Immobilien -ermittlung von Immobilien -ermittlung von Immobilien -ermittlung von Immobilien -ermittlung von Immobilien -
Gute Gründe für den anhalten-Gute Gründe für den anhalten-Gute Gründe für den anhalten-Gute Gründe für den anhalten-Gute Gründe für den anhalten-
den Erfolg:den Erfolg:den Erfolg:den Erfolg:den Erfolg:
Höchste FachkompetenzHöchste FachkompetenzHöchste FachkompetenzHöchste FachkompetenzHöchste Fachkompetenz
Qualifizierte Wertermittlungen &
fundierte Marktkenntnisse aus
über zwei Jahrzehnten Erfahrung.
VVVVVolle Entlastung im olle Entlastung im olle Entlastung im olle Entlastung im olle Entlastung im VVVVVerkaufsprozesserkaufsprozesserkaufsprozesserkaufsprozesserkaufsprozess

Bewertung - Vermarktung - Boni-
tätsprüfung - Verträge - Übergabe.
Wir kümmern uns um alles.
Bestmöglicher Bestmöglicher Bestmöglicher Bestmöglicher Bestmöglicher VVVVVerkaufspreiserkaufspreiserkaufspreiserkaufspreiserkaufspreis
Moderne Präsentation, zielgerich-
tetes Marketing & starke Verhand-
lungsführung sorgen für über-
durchschnittliche Ergebnisse.
Attraktive JubiläumskonditionAttraktive JubiläumskonditionAttraktive JubiläumskonditionAttraktive JubiläumskonditionAttraktive Jubiläumskondition
20262026202620262026
Nur 1,785 % inkl. MwSt. Mak-Nur 1,785 % inkl. MwSt. Mak-Nur 1,785 % inkl. MwSt. Mak-Nur 1,785 % inkl. MwSt. Mak-Nur 1,785 % inkl. MwSt. Mak-
lervergütung- sichern Sie sich Ih-lervergütung- sichern Sie sich Ih-lervergütung- sichern Sie sich Ih-lervergütung- sichern Sie sich Ih-lervergütung- sichern Sie sich Ih-
ren ren ren ren ren VVVVVorteil schon jetzt!orteil schon jetzt!orteil schon jetzt!orteil schon jetzt!orteil schon jetzt!
Über 1500 vermittelte Objek-Über 1500 vermittelte Objek-Über 1500 vermittelte Objek-Über 1500 vermittelte Objek-Über 1500 vermittelte Objek-
te -jede ein Zuhause, jede einete -jede ein Zuhause, jede einete -jede ein Zuhause, jede einete -jede ein Zuhause, jede einete -jede ein Zuhause, jede eine
GeschichteGeschichteGeschichteGeschichteGeschichte,,,,, jede ein  jede ein  jede ein  jede ein  jede ein VVVVVertrertrertrertrertrau-au-au-au-au-
ensbeweis.ensbeweis.ensbeweis.ensbeweis.ensbeweis.

Mit Herz, Erfahrung und vollemMit Herz, Erfahrung und vollemMit Herz, Erfahrung und vollemMit Herz, Erfahrung und vollemMit Herz, Erfahrung und vollem
Einsatz begleiten wir Sie auf Ih-Einsatz begleiten wir Sie auf Ih-Einsatz begleiten wir Sie auf Ih-Einsatz begleiten wir Sie auf Ih-Einsatz begleiten wir Sie auf Ih-
rem rem rem rem rem VVVVVerkaufsweg.erkaufsweg.erkaufsweg.erkaufsweg.erkaufsweg. Unter diesem
Leitbild wird das Unternehmen
auch in Zukunft seine Kundschaft
mit Engagement, Herz und Pro-
fessionalität begleiten.
Expertise - Expertise - Expertise - Expertise - Expertise - VVVVVertrertrertrertrertrauen - Gewinn!auen - Gewinn!auen - Gewinn!auen - Gewinn!auen - Gewinn!
So einfach, transparent und fairSo einfach, transparent und fairSo einfach, transparent und fairSo einfach, transparent und fairSo einfach, transparent und fair
ist der Immobilienverkauf und -ist der Immobilienverkauf und -ist der Immobilienverkauf und -ist der Immobilienverkauf und -ist der Immobilienverkauf und -
kauf bei kauf bei kauf bei kauf bei kauf bei TTTTTappeser Immobilien.appeser Immobilien.appeser Immobilien.appeser Immobilien.appeser Immobilien.
KontaktKontaktKontaktKontaktKontakt
Büro:Büro:Büro:Büro:Büro:
0 22 54 - 83 67 510 22 54 - 83 67 510 22 54 - 83 67 510 22 54 - 83 67 510 22 54 - 83 67 51
Mobil:Mobil:Mobil:Mobil:Mobil:
0 160 - 35 19 7170 160 - 35 19 7170 160 - 35 19 7170 160 - 35 19 7170 160 - 35 19 717
Web: tappeser-immobilien.de

HAUSVERKAUF?

tappeser-immobilien.deinfo@tappeser-immobilien.de0 22 54/83 67 51

Wir helfen Ihnen!

Rechtssicher & stressfrei
Maklergebühr nur

1,785% inkl. MwSt.

und Schwimmflossen, sorgte für
erstaunte Gesichter. Er scherz-
te, dass er das Zepter der Prin-
zessin mit einem „Tauchgang“
aus dem Burg Weiher geholt.
Dies war bei einem Fotoshoo-
ting an der Burg ins Wasser ge-
fallen und verschwunden.
So konnte er seines Amtes wal-
ten, um Ihrer Lieblichkeit feier-
lich die Insignien, die Urkunde
und den „Schlüssel der Macht“
für die Rathauserstürmung an
Weiberfastnacht um 11:11 Uhr
zu übergeben.
Prinzessin Iris I. sprach dann das
erste Mal zu Ihrem Närrischen
Volk: Da bin ich, frisch geschlüpft
mit Vollausstattung und bereit,
um mit euch den Karneval zu

feiern und rocken. Ihre Rede war
mit Humor und Freude gespickt.
So leev Närrinnen und Narren
jetzt ist genug geredet, jetzt
wird gerockt! Ich präsentiere
euch den 1. Mätenich Rock. Mit
ihrem Herzblut für Metternich
und ihrer Rock Begeisterung,
hatte sie das Publikum schnell
in ihrem Bann gezogen.
Die Karnevals-Prinzessin wird
mit E-Gitarre, ihrem Gefolge im
Rocker-Style und einem Mäte-
nich Rock durch die Region zie-
hen und Stimmung, Spaß und
Frohsinn verbreiten. Wir freuen
uns auf eine rockige Session mit
all den Jecken hier im Land.
Tradition, Heimat und Brauch-
tum.

Euer Vorstand mit ihrer Prinzes-
sin Iris I.
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere TTTTTermine für 2026ermine für 2026ermine für 2026ermine für 2026ermine für 2026
30. Januar: Kostümsitzung Met-
ternich, Eintritt: 27 Euro KVV un-
ter KG-Metternich@outlook.de
1. Februar: Kinder-Mitmach-Kar-

nevalsparty
6. Februar: Tollitätentreffen
12. Februar: Weiberfastnachts-
party
15. Februar: Dr’ Zock kütt in Mä-
ternich Start 14 Uhr, anschließend
Afterzoch Party
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Traditionelles Neujahrsschießen für jedermann
Kürzlich führte die St. Hubertus
Schützenbruderschaft Lommersum
ihr traditionelles Neujahrsschie-
ßen für jedermann durch. Neben
etlichen Mitgliedern konnte Prä-
sident Rudolf Busch auch Land-
tagsmitglied Oliver Krauß, Bürger-
meister Dino Steuer, Ortsbürger-
meisterin Christine Cöln, Ortsbür-
germeister Wolfgang Nitz mit Gat-
tin Erika sowie Ratsmitglieder von
CDU und Bündnis 90 die Grünen
begrüßen. Außerdem waren Abord-
nungen der KG „Alt Lommezem“,
der Blauen Funken und des SSV
Eintracht Lommersum zugegen.
Auch Anna-Katharina und Ulrich
Horst beehrten das Neujahrs-

schießen der Lommersumer Schüt-
zen mit ihrem Besuch.
Während des Neujahrsschießens
konnte man sein Können mit dem
Luftgewehr auf der 10-Meter-Bahn
unter Beweis stellen. Kleinkali-
berschießen stand auf der
ebenfalls voll elektronischen 50-
Meter-Bahn auf dem Programm.
Die Aufsicht auf den Schießstän-
den oblag Schießmeister Matt-
hias Dickopp und dem stellver-
tretenden Schießmeister Thomas
Kawelowski. Unterstützt wurden
sie bei ihrer Tätigkeit von Präsi-
dent Rudolf Busch und Vorstands-
mitglied Tanja Ebel.
Die erfolgreichsten bzw. treffsi-
chersten Schützen wurden mit klei-

nen und großen, auch teilweise
gezuckerten, Neujahrskränzen
belohnt.
Beim Schießen auf sogenannte
Glückskarten gab es einige Sach-
preise zu gewinnen.
Nachdem Präsident Busch zusam-
men mit den beiden Schießmeis-
tern die gezuckerten Neujahrs-
brezeln, Neujahrskränze und
Sachpreise an die Gewinner über-
reicht hatte, rundete ein gemütli-
ches Beisammensein das bei Jung
und Alt beliebte Neujahrsschie-
ßen ab. Bei Kaffee und Kuchen
sowie Bockwurst mit Nudel- und
Kartoffelsalat sowie gekühlten
Getränken ließen es sich die zahl-
reichen Besucher wohlergehen.
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Wohlfühlzeit in der Therme
Zeit für innere Wärme

Anzeige

Der Februar lädt dazu ein, den
Winter bewusst zu genießen und
sich selbst etwas Gutes zu tun.
Draußen ist es stiller, kühler, oft
rauer, während drinnen Raum
für Wärme, Ruhe und neue Kraft
entsteht. In der Therme Euskir-
chen wird diese Zeit zu einer
Einladung, durchzuatmen, los-
zulassen und den eigenen Rhyth-
mus wiederzufinden.
Zwischen wohltuender Wärme,
sanften Klängen und entspan-
nenden Wohlfühlmomenten darf
alles ein wenig langsamer wer-
den. Lassen Sie sich treiben,
während die Gedanken zur Ruhe
kommen und Wohlfühlen in den
Mittelpunkt rückt. Der Februar

schenkt Ihnen genau diese be-
sondere Qualität:
Zeit für sich, für Entspannung und
für innere Balance.
5. & 6. Februar: Mental Dome5. & 6. Februar: Mental Dome5. & 6. Februar: Mental Dome5. & 6. Februar: Mental Dome5. & 6. Februar: Mental Dome
Opening Event - Finde deinen FlowOpening Event - Finde deinen FlowOpening Event - Finde deinen FlowOpening Event - Finde deinen FlowOpening Event - Finde deinen Flow
Mit der Eröffnung des neuen Men-
tal Dome in der Therme Euskir-
chen entsteht im Februar ein be-
sonderer Ort für Rituale des Wohl-
befindens. Hier kommen Sie ganz
bei sich an - getragen von Ruhe,
Achtsamkeit und einem stillen
Gefühl von Verbundenheit.
Meditationen, Sinnesreisen,
schwingende Klangwelten, sanfte
Breathworks und fließende Bewe-
gungen begleiten durch Momente
tiefer Entspannung. Jeder bewuss-

te Atemzug, jeder Klang und jede
Bewegung unterstützt dabei, inne-
re Balance zu finden und neue Klar-
heit zu spüren. Hier wird mentale
Balance erlebbar gemacht. Diese
besonderen Momente markieren
den Beginn eines neuen Angebots,
das auch über das Event hinaus
Raum für innere Einkehr schafft.
14.14.14.14.14. F F F F Februar:ebruar:ebruar:ebruar:ebruar: Lange  Lange  Lange  Lange  Lange TTTTThermennachthermennachthermennachthermennachthermennacht
- Candlelight-Edition- Candlelight-Edition- Candlelight-Edition- Candlelight-Edition- Candlelight-Edition
Am Valentinstag lädt die Therme
zur Langen Thermennacht - Can-
dlelight-Edition ein und schafft da-
mit einen romantischen Rahmen
für entspannte Stunden an die-
sem besonderen Abend.
Kerzenschein erhellt die Lagune und
warme Klänge erfüllen den Raum,
eine sehr außergewöhnliche Atmos-

phäre. Musikalisches Highlight
des Abends ist die Formation Dia-
mond Strings, die moderne Pop-
und Soul-Sounds mit eindrucks-
vollen LED-Instrumenten und vi-
suellen Elementen verbindet.
Musik, Licht und Bewegung ver-
schmelzen zu einem stimmungs-
vollen Live-Erlebnis, das Sie im
warmen Wasser der Lagune erle-
ben. Die Candlelight-Edition ver-
bindet Wellness und Live-Musik
auf sehr besondere Weise. Dieser
Abend ist übrigens auch einen
wundervolle Geschenkidee für Ih-
ren Lieblingsmenschen.
Alle Infos, Specials und Buchun-
gen finden Sie in der BLU-
PHORIA-App und auf
www.badewelt-euskirchen.de.
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Herrensitzung der KG „Blau-Gold“ Weilerswist
800 begeisterte Sitzungsbesucher und hochkarätige Künstler in der Erft-Swist-Halle

Die AltstädterDie AltstädterDie AltstädterDie AltstädterDie Altstädter

Nur rund zwei Monate nach ihrer
Jubiläumsparty in der Erft-Swist-
Halle mit namhaften Bands aus
der Kölner Musikszene, mit der
die KG „Blau-Gold“ ihr Jubiläums-
jahr „55“ Jahre abgerundet hatte,
durfte sich die Karnevalsgesell-
schaft auch anlässlich ihrer Her-
rensitzung am 10. Januar über eine
gut gefüllte Erft-Swist-Halle freu-
en. Über 800 Gäste hatten sich
trotz ungünstiger Witterungsbedin-
gungen eingefunden und durften
eine von grandioser Stimmung ge-
kennzeichnete Veranstaltung mit
attraktiven Künstlern erleben.
Für den neuen Vorstand um den
Präsidenten Carsten Langen war

dies bereits die zweite Bewäh-
rungsprobe in kurzer Zeit; die Or-
ganisation und Durchführung sol-
cher Großveranstaltungen bringt
viel Arbeit mit sich und erfordert
Fleiß und Verantwortungsbe-
wusstsein, die eingebracht wer-
den müssen, wenn man am Ende
mit Freude auf das Ereignis bli-
cken und positive Feedbacks hö-
ren möchte. So hat der neue Vor-
stand diese Bewährungsprobe mit
Bravour bestanden.
Bereits den Einzug des Elferrats,
der sich in einer Mischung aus
„altgedienten“ Mitgliedern sowie
jüngeren Frauen und Männern
präsentierte, begleiteten die Gäs-

te mit laustarkem Applaus.
Nach der Begrüßung der Gäste
durch Präsident Carsten Langen
eröffnete die KG „Blau-Gold“ ih-
ren Karnevalsreigen mit dem der
Altstädter Köln von 1922. Das
Corps wurde angeführt von sei-
nem Musikzug, daran anschlie-
ßend zogen derart viele Altstäd-
ter ein, dass gar nicht alle auf die
große Bühne der Erft-Swist-Halle
passten; schließlich sollte ja noch
Platz sein für das Schönste, das
die Altstädter zu bieten hatten,
das Tanzmariechen mit ihrem Tanz-
offizier. Das Paar überzeugte mit
schwungvollen, modernen Tanz-
einlagen.
Die Altstädter machten Platz für
die Tanzgarde der KG „Schwerfe
bliev Schwerfe“. Mit ihren adret-
ten Kümen und schwungvollen,
akrobatischen Darbietungen
konnten sie die Gäste der Her-
rensitzung begeistern, denen an-
gesichts der waghalsigen Einla-
gen manchmal der Atem stockte.
Danach war die Bühne frei für
Guido Cantz. Der Meister der Un-
terhaltungskünste ist seit mehr
als zwei Jahrzehnten Stammgast
bei den Sitzungen der KG „Blau-
Gold“. Guido Cantz berichtete aus
der Hauptstadt der Bekloppten,
wie er seine Heimatstadt Köln an
anderer Stelle benannt hatte, und

spielte auf Pläne der Stadtverwal-
tung zur Umbenennung der Köl-
ner Spielplätze in „Spiel- und Ak-
tionsflächen“ an, die in Köln, nicht
zuletzt wegen enormer Kosten
und nicht erkennbarem Mehr-
wert, höchst umstritten war und
zwischenzeitlich gestoppt wurde.
„So etwas hätte selbst ich mir als
Komiker niemals ausdenken kön-
nen“, so Cantz.
Die von ihm ins Spiel gebrachte
Idee zur Umbenennung der Fried-
höfe der Stadt in „Erlebniszonen
mit reduziertem Aktionspotenti-
al“ darf aber mit einem Augen-
zwinkern als künstlerische Frei-
heit des Komikers verstanden
werden.
Redner haben es nicht leicht auf
den Sitzungen und müssen immer
wieder gegen die Geräuschkulis-
se der Gäste im Saal ankämpfen.
Dies bekamen im weiteren Ver-
lauf des Nachmittags Bauchred-
ner Klaus Rupprecht mit seinem
Äffchen Willi ebenso zu spüren wie
das Duo Willi und Ernst, denen
Präsident und Sitzungsmoderator
Carsten Langen bei ihren Bemü-
hungen um Gehör zeitweise un-
ter die Arme greifen musste.
Das Äffchen berichtete, es sei auf
Abwegen unterwegs gewesen.
Extra zum Fremdgehen habe er
sich in der Drogerie Kondome be-
sorgt und sich gewundert, dass er
dafür Treuepunkte bekommen
habe.
Weiter spannte sich der musika-
lische Bogen über die Bands
„Stadtrand“ und „Lupo“ bis zu
den „Rabaue“, die den Saal mit
beliebten Musikstücken aus ih-
ren Repertoires wechselweise
zum Schunkeln und zum Tanzen
brachten. Viele Gäste hatten sich
längst in luftige Höhen begeben,
indem sie auf Stühlen und Tischen
standen und tanzten. Besonde-
ren Widerhall fand einmal mehr
„Nur für die Liebe nit“ von „Lupo“.
Da andauerndes Tanzen und Fei-
ern auch zu einer gewissen Mü-
digkeit führen kann, war der Auf-
tritt einer weiteren Tanzgruppe
den Gästen sehr willkommen. Die
Tänzerinnen von Fauth Dance
Company „Ladies“ begeisterten
mit ihrer tänzerischen Vielfalt und
ansprechenden Ausstrahlung, dar-
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Björn HeuserBjörn HeuserBjörn HeuserBjörn HeuserBjörn Heuser

RabaueRabaueRabaueRabaueRabaue

geboten mit einer ausgeprägten
Fröhlichkeit, Leidenschaft und En-
ergie. Die Sitzungsgäste beglei-
teten die „Ladies“ mit anhalten-
dem Applaus und Zugaberufen.
Großen Zuspruch fand erneut der
Auftritt des Liedermachers und
Sängers Björn Heuser. Der Kölner
Vollblutmusiker präsentierte ne-
ben eigenen Songs Lieder bekann-
ter Kölner Bands und spielte dazu
auf seiner Gitarre. Heuser wurde
auch bekannt durch seine seit vie-
len Jahren etablierte und stets
ausverkaufte Veranstaltung „Köl-
le singt“ in der LanxessArena.
Zudem schrieb er zahlreiche
Songs für verschiedene Kölner
Musikgruppen. Er widmet sich
musikalisch nicht nur dem Karne-
val, sondern auch seine Veran-

staltungen zur Adventszeit erfreu-
en sich ausgesprochen hoher Be-
liebtheit.
Den Schluss bildete „Torben Klein
mit Band“, der zum Finale noch
einmal die Gäste der Weilerswis-
ter Herrensitzung in seinen Bann

zog, die sich von Hits wie „Wenn
ich träum´ in der Nacht“, „Home
ist where the Dom es“ und „Dat
es Heimat“ mitreißen ließen. Tor-
ben Klein ließ den neuen Präsi-
denten der KG hochleben, indem
er ihn zu sich nach vorne holte

und ihn an seiner musikalischen
Präsentation teilhaben ließ. Cars-
ten Langen durfte zu dem Lied
„Prinz der Provinz“ tanzen. Auch
diese Herausforderung bewältig-
te Langen unter tosendem Applaus
des Publikums mühelos.
So präsentierte die KG „Blau-
Gold“ ihren Gästen auch im Jahr
2026 wiederum eine Sitzung aus
Tradition und Moderne. Präsident
Carsten Langen und sein Team
werden dieses offenkundige Er-
folgskonzept auch in der Zukunft
verfolgen und weiterentwickeln.
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Karneval bei der AWO Weilerswist e.V.

Chor Leuchtfeuer mit Liedern und Sammlung für Kinder
Im Dezember des vergangenen
Jahres und am ersten Sonntag die-
ses Jahres lud der Chor Leucht-
feuer wieder ein zu „Wort-Got-
tes-Feiern“ mit Liedern aus aller
Welt.

Schwerpunkt war unsere Herzens-
sprache Kölsch - so auch das Weih-
nachtsevangelium und liturgische
Texte. Begonnen hatte es im Ad-
vent in der wunderschönen klei-
nen St Anna Kapelle, in Hauswei-

ler, dann am Nachmittag Heiliga-
bend in der Heilig Kreuz Kirche in
Vernich. Den Abschluss fand der
Zyklus am Sonntag, 4. Januar, um
16 Uhr, wieder in der St. Anna
Kapelle in Hausweiler.

Der Chor hatte auf Initiative der
Chorleiterin Vera Tigges eine
Sammlung für die Kinder-Hilfsor-
ganisation „Save the children“
angeregt. Dabei kamen insgesamt
insgesamt 1.224 Euro zusammen.

Foto: J. RöthigFoto: J. RöthigFoto: J. RöthigFoto: J. RöthigFoto: J. Röthig

Am 7. Februar veranstaltet der
AWO-Ortsverein Weilerswist
wieder seinen Karnevalistischen
Nachmittag im Liesel-Oberle-Haus,
Zum Sportzentrum 11, in Weilers-
wist, ab 12 Uhr, bei freiem Eintritt.

Auch in diesem Jahr möchten wir
mit Ihnen, ob jung oder alt, Kar-
neval feiern.
Der AWO-Ortsverein bietet sei-
nen Gästen wieder ein tolles Pro-
gramm. Musik liegt in der Luft.

Mit dabei sein werden die Tollität
Prinz Luca I. von unserem Nach-
barverein Miteinander-Füreinan-
der mit Gefolge sowie die Tollität
Prinzessin Iris I. aus Metternich
mit Gefolge. Für das leibliche

Wohl wird wieder bestens gesorgt
sein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr AWO-Ortsverein Weilerswist
Team
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Klimaschutz im Tank
Biokraftstoffe sind Baustein für die
technologieoffene Verkehrswende
Ob im Pkw, Lkw oder Traktor -
Verbrennungsmotoren werden
uns noch viele Jahre begleiten.
Zu einer erfolgreichen Verkehrs-
wende gehören daher neben dem
Ausbau der Elektromobilität auch
klimafreundliche Kraftstoffe, die
Benzin und Diesel ersetzen. Eine
sofort einsetzbare Lösung sind
Biokraftstoffe aus nachwachsen-
den Rohstoffen sowie Abfällen und
Reststoffen: Sie liefern Klima-
schutz für Verbrennungsmotoren.
Klimaschutz und heimische Klimaschutz und heimische Klimaschutz und heimische Klimaschutz und heimische Klimaschutz und heimische WWWWWert-ert-ert-ert-ert-
schöpfungschöpfungschöpfungschöpfungschöpfung
Biodiesel aus Rapsöl oder ge-
brauchtem Fritteusenfett, Bioetha-
nol aus Getreide und Biomethan
aus Stroh liefern heute den größ-
ten Beitrag zum Klimaschutz im
Straßenverkehr: Nach statistischen
Daten der Bundesregierung wur-
den dadurch allein 2023 in
Deutschland rund zwölf Millionen
Tonnen Treibhausgase vermieden.
Anbau, Sammlung und Handel der
Rohstoffe sowie ihre Verarbeitung
zum fertigen Biokraftstoff stärken
die heimische Wertschöpfung und
sichern Arbeitsplätze. Wer sich nä-
her informieren möchte, findet
beim Biokraftstoffverband unter
www.biokraftstoffverband.de leicht
verständliche Hintergrundinforma-
tionen, anschauliche Praxisbeispie-
le und aktuelle Klimabilanz-Daten.
Mehr als Energie: Koppelproduk-Mehr als Energie: Koppelproduk-Mehr als Energie: Koppelproduk-Mehr als Energie: Koppelproduk-Mehr als Energie: Koppelproduk-
te werden mitgeliefertte werden mitgeliefertte werden mitgeliefertte werden mitgeliefertte werden mitgeliefert
Die Herstellung von Biokraftstof-
fen aus Anbaubiomasse wie Raps-
öl für Biodiesel oder Roggen für
Bioethanol bringt neben klima-
freundlicher Energie als wichtigen
Zusatznutzen auch sogenannte
Koppelprodukte hervor. Dies sind
wertvolle Erzeugnisse, die paral-
lel zum Biokraftstoff entstehen.
Dazu gehört zum Beispiel Eiweiß-
futter für Nutztiere wie Rapsschrot

sowie Glycerin als Grundstoff für
die chemische Industrie und In-
haltsstoff vieler Produkte unseres
Alltags. Während die Nutzung von
Abfällen und Reststoffen als Roh-
stoff im Sinne der Kreislaufwirt-
schaft ist, können nahrungsmit-
teltaugliche Ausgangsstoffe wie
Rapsöl im Krisenfall als Lebens-
mittel genutzt werden, was die
Ernährungssicherheit stärkt.
Jeder Liter Biokraftstoff spart COJeder Liter Biokraftstoff spart COJeder Liter Biokraftstoff spart COJeder Liter Biokraftstoff spart COJeder Liter Biokraftstoff spart CO

22222
Im Gegensatz zu langfristig ange-
legten Klimaschutzmaßnahmen
können Biokraftstoffe ihre Wir-
kung sofort entfalten. Jeder Liter,
der fossiles Erdöl ersetzt, spart
unmittelbar CO2. Diese Eigen-
schaft macht Biokraftstoffe zu ei-
nem unverzichtbaren Baustein für
die Erreichung der Klimaziele im
Verkehr. Zugleich helfen sie, die
Abhängigkeit von Energieimpor-
ten zu verringern und die Versor-
gungssicherheit zu erhöhen.
Biokraftstoffe besitzen Vorteile
für Umwelt, Klima, Wirtschaft und
Gesellschaft. (DJD)

Kraftstoffe, die von unseren leuch-Kraftstoffe, die von unseren leuch-Kraftstoffe, die von unseren leuch-Kraftstoffe, die von unseren leuch-Kraftstoffe, die von unseren leuch-
tend gelben Rapsfeldern stammen,tend gelben Rapsfeldern stammen,tend gelben Rapsfeldern stammen,tend gelben Rapsfeldern stammen,tend gelben Rapsfeldern stammen,
sparen bereits heute große Men-sparen bereits heute große Men-sparen bereits heute große Men-sparen bereits heute große Men-sparen bereits heute große Men-
gen COgen COgen COgen COgen CO

2 2 2 2 2 ein. Sie können eine wich-ein. Sie können eine wich-ein. Sie können eine wich-ein. Sie können eine wich-ein. Sie können eine wich-
tige Rolle bei der Verkehrswendetige Rolle bei der Verkehrswendetige Rolle bei der Verkehrswendetige Rolle bei der Verkehrswendetige Rolle bei der Verkehrswende
spielen. Foto: DJD/Verband derspielen. Foto: DJD/Verband derspielen. Foto: DJD/Verband derspielen. Foto: DJD/Verband derspielen. Foto: DJD/Verband der
Deutschen Biokraftstoffindustrie/Deutschen Biokraftstoffindustrie/Deutschen Biokraftstoffindustrie/Deutschen Biokraftstoffindustrie/Deutschen Biokraftstoffindustrie/
Getty Images/StanchevGetty Images/StanchevGetty Images/StanchevGetty Images/StanchevGetty Images/Stanchev
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Anmelde- und Beratungstag am Berufskolleg Eifel
Anzeige

Am Samstag, 07.02.2026Samstag, 07.02.2026Samstag, 07.02.2026Samstag, 07.02.2026Samstag, 07.02.2026, lädt
das Berufskolleg Eifel von 08:30
bis 13:30 Uhr zu einem Anmel-
de- und Beratungstag ein.
Das Berufskolleg Eifel bietet
jungen Menschen zahlreiche
Wege in eine erfolgreiche be-
rufliche Zukunft. Für jeden Ab-
schluss ab Klasse 9 gibt es die
passende Anschlussmöglichkeit
- sei es schulisch oder in Verbin-
dung mit einer Ausbildung.
Unsere Schwerpunkte liegen in
den Bereichen Wirtschaft & Ver-
waltung, Gesundheitsmanage-
ment sowie Ernährung & Versor-
gungsmanagement. Darüber hi-
naus ist die Schule ein wichtiger
Partner im dualen System und
unterstützt viele Ausbildungsbe-
rufe in Industrie, Handwerk und
Dienstleistung.
An diesem Tag gibt es für die
Schülerinnen und Schüler die
Möglichkeit
• zur individuellen Beratung

• passgenauen Orientierung
und

• zur Anmeldung für das kom-
mende Schuljahr.

Das Berufskolleg Eifel freut sich,
interessierte Schülerinnen und
Schüler sowie deren Eltern an die-
sem Tag willkommen zu heißen.

Schon im Vorfeld können sich
Interessierte online über das Bil-
dungsangebot informieren.
wwwwwwwwwwwwwww.bk.bk.bk.bk.bkeifel.deeifel.deeifel.deeifel.deeifel.de

Mitgliederversammlung der Sportfreunde D-H-O
Entsprechend der aktuellen Sat-
zung steht in diesem Jahr wieder
eine Mitgliederversammlung mit
Neuwahlen des Vorstandes bei
den Sportfreunden D-H-O an.

Zu dieser Veranstaltung lädt der
amtierende Vorstand alle Mitglie-
der der Sportfreunde D-H-O am
Freitag, 27. Februar, um 19:30 Uhr,
ins Sportheim in Derkum ein.

Nach den anstrengenden, aber
für alle Mitglieder durchaus po-
sitiven letzten Jahre, steht jetzt
erneut die weitere Entwicklung
des Vereins im Fokus. Hohe Pri-
orität sollte dabei der weitere
Ausbau der Jugendabteilung
haben.
Nachdem wir bereits in den ver-
gangenen Jahren einen beacht-
lichen Aufwuchs, besonders der
jüngeren Jahrgänge, verzeich-
nen durften, gilt es jetzt weite-
re Kinder und Jugendliche zu
motivieren, sich dem Verein
Sportfreunde D-H-O anzuschlie-
ßen.
Hier könnte natürlich das neue
Wohngebiet aber auch der im
Raum stehende Bau einer klei-
nen Sporthalle behilflich sein.
Sollte dies gelingen, könnten
bereits im Sommer weitere Kin-
der- und Jugendmannschaften
für unseren Verein am Spielbe-
trieb teilnehmen.
Allerdings ist diese Weiterent-
wicklung nur gemeinsam mit al-
len Mitgliedern des Vereins zu

stemmen.
Aus diesem Grund hoffen die
aktuellen Vorstandsmitglieder
auf eine rege Beteiligung aller
Mitglieder. Herzlich Willkom-
men im Verein sind in diesem
Zusammenhang natürlich auch
Nichtmitglieder, die sich bei
diesem Projekt in welcher Form
auch immer einbringen möch-
ten.
Dies gilt natürlich auch für Trai-
ner im Jugendbereich und Spie-
ler aller Altersklassen die
möglicherweise an einem Wech-
sel interessiert sind und ge-
meinsam mit uns etwas Neues
gestalten möchten.
Wenn Sie den Verein unterstüt-
zen möchten, ist dies auf un-
terschiedlichen Wegen möglich.
Informieren Sie sich auf unse-
rer Homepage (www.d-h-o.de)
oder über Facebook über eine
Mitgliedschaft oder Sponsoring.
Die Tagesordnung wurde
bereits per E-Mail verteilt und
ist auf der Homepage des Ver-
eins einzusehen.
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Heimat im Garten
Die Rückkehr heimischer Wildsträucher
Heimische Wildsträucher verkör-
pern ein ganz besonderes Gefühl
von Heimat. Sie sind tief verwur-
zelt in der mitteleuropäischen
Kulturlandschaft, an Klima und
Boden angepasst und bieten
gleichzeitig einen unschätzbaren
ökologischen Wert für Flora und
Fauna.

Wildsträucher wie Schlehe, Weiß-
dorn, Hasel, Holunder oder Kor-
nelkirsche sind mehr als nur schmü-
ckendes Beiwerk. Sie prägen das
Bild traditioneller Heckenland-
schaften und bringen eine leben-
dige, naturnahe Struktur in den
Garten. Mit ihren unterschiedlichen
Blühzeiten, vielfältigen Blattformen

und oft farbenfrohen Früchten sor-
gen sie für Abwechslung über das
ganze Gartenjahr hinweg - und
vermitteln ein Stück ursprünglicher
Natur direkt vor der Haustür.
Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die TTTTTierierierierier-----
weltweltweltweltwelt
Die frühe Kornelkirsche zeigt
oft schon im Spätwinter ihre

zarten, gelben Blüten und bie-
tet den ersten Insekten Nah-
rung. Im Sommer folgen Schle-
he, Hundsrose und Liguster mit
einem reichen Blütenflor, der
Bienen und Schmetterlinge an-
zieht. Im Herbst schließlich
leuchten die roten Beeren des
Weißdorns oder die dunklen
Früchte des Holunders und wer-
den von zahlreichen Vogelarten
geschätzt.
Auch das bunt gefärbte Laub vie-
ler Sträucher bringt herbstliche
Wärme in den Garten. Infos und
Beratung finden Hobbygärtner in
den Baumschulen vor Ort und
unter www.gruen-ist-leben.de.
Neben ihrer Schönheit erfüllen
diese Gehölze wichtige Funkti-
onen: Sie schützen vor Wind,
bieten Sichtschutz, strukturie-
ren Gartenräume und schaffen
Lebensraum.
In ihren dichten Zweigen finden
Vögel sichere Nistplätze, Klein-
säuger wie Igel oder Maus füh-
len sich im Unterwuchs wohl,
und auch viele Schmetterlings-
arten nutzen heimische Sträu-
cher als Futterpflanze für ihre
Raupen.
Wer sich für Wildsträucher ent-
scheidet, setzt ein Zeichen für
Nachhaltigkeit. Im Vergleich zu
fremdländischen Ziergehölzen
benötigen sie weniger Pflege,
sind robust gegenüber heimi-
schen Schädlingen und benöti-
gen meist keine zusätzliche Be-
wässerung. Wichtig ist die rich-
tige Standortwahl und möglichst
eine Kombination verschiedener
Arten, um über das Jahr hinweg
ein kontinuierliches Blüh- und
Fruchtangebot zu schaffen.
Ein Garten mit Wildsträuchern
ist kein künstlich gestalteter
Raum, sondern ein lebendiges
Stück Heimat, das mit der Um-
gebung in Beziehung tritt. Er
erinnert an Feldraine, alte He-
cken und Waldränder - Orte, an
denen sich Natur und Mensch
seit Jahrhunderten begegnen.
Wer ihn mit Geduld und Liebe
pflegt, wird mit einer besonde-
ren Atmosphäre belohnt: mit
dem Gefühl, angekommen zu
sein - in der eigenen, lebendi-
gen Gartennatur. (akz-o)
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Grippeschutz im neuen Jahr
Besser spät impfen als gar nicht: Die Grippesaison dauert oft bis ins Frühjahr

Tel. 0 24 41 - 91 10 10 

Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb

Bahnhofstraße 22 • Kaller Straße 39 • 53925 Kall / Sistig 

www.bestattungen-becker.de 

Kein Abschied auf der Welt fällt  
schwerer als der von einem  
geliebten Menschen.  
                Wir begleiten Sie. Eine Grippeimpfung schützt auchEine Grippeimpfung schützt auchEine Grippeimpfung schützt auchEine Grippeimpfung schützt auchEine Grippeimpfung schützt auch

vor Herzinfarkt - und macht denvor Herzinfarkt - und macht denvor Herzinfarkt - und macht denvor Herzinfarkt - und macht denvor Herzinfarkt - und macht den
Weg frei für unbeschwerten Kon-Weg frei für unbeschwerten Kon-Weg frei für unbeschwerten Kon-Weg frei für unbeschwerten Kon-Weg frei für unbeschwerten Kon-
takt mit Enkelkindern, Familie undtakt mit Enkelkindern, Familie undtakt mit Enkelkindern, Familie undtakt mit Enkelkindern, Familie undtakt mit Enkelkindern, Familie und
Freunden.Freunden.Freunden.Freunden.Freunden.
Foto: DJD/Sanofi/Thomas KoyFoto: DJD/Sanofi/Thomas KoyFoto: DJD/Sanofi/Thomas KoyFoto: DJD/Sanofi/Thomas KoyFoto: DJD/Sanofi/Thomas Koy

Grippeimpfung verpasst? Auch im Januar und bis in den Frühling hinein lohnt es sich noch, sie nachzuholen.Grippeimpfung verpasst? Auch im Januar und bis in den Frühling hinein lohnt es sich noch, sie nachzuholen.Grippeimpfung verpasst? Auch im Januar und bis in den Frühling hinein lohnt es sich noch, sie nachzuholen.Grippeimpfung verpasst? Auch im Januar und bis in den Frühling hinein lohnt es sich noch, sie nachzuholen.Grippeimpfung verpasst? Auch im Januar und bis in den Frühling hinein lohnt es sich noch, sie nachzuholen.
Foto: DJD/Sanofi/Getty Images/PixelsEffectFoto: DJD/Sanofi/Getty Images/PixelsEffectFoto: DJD/Sanofi/Getty Images/PixelsEffectFoto: DJD/Sanofi/Getty Images/PixelsEffectFoto: DJD/Sanofi/Getty Images/PixelsEffect

Als idealer Zeitraum für die Grip-
peimpfung gilt zwar der (Spät-
)Herbst zwischen Oktober und
Mitte Dezember.
Doch auch im neuen Jahr ist es
noch nicht zu spät: Die Grippe-
welle nimmt meist erst im Janu-
ar richtig Fahrt auf und dauert
dann drei bis vier Monate - also
oft bis Mitte Mai. Deshalb ist
jede spätere Impfung bis ins
Frühjahr hinein noch wichtig und
sinnvoll. Gerade für Menschen
ab 60 Jahren und Personen mit
Herz-Kre is lauf-Erkrankungen
sowie mit anderen chronischen
Krankheiten gilt nämlich: Jeder
Winter ohne Grippe ist ein gu-
ter Winter.

Hohes HerzinfarktrisikHohes HerzinfarktrisikHohes HerzinfarktrisikHohes HerzinfarktrisikHohes Herzinfarktrisiko bei Ero bei Ero bei Ero bei Ero bei Er-----
krankungkrankungkrankungkrankungkrankung
Die Grippe ist viel mehr als eine
Atemwegserkrankung. Sie kann
fast alle Organe angreifen und
bei chronischen Grunderkran-
kungen eine Verschlechterung
verursachen.
Besonders gefährdet ist das
Herz. So kann eine Grippeinfek-
tion das Herzinfarktrisiko in den
ersten Tagen nach der Erkran-
kung um das bis zu Zehnfache
erhöhen.

Auch ein erhöhtes Schlaganfall-
risiko und eine deutlich ver
größerte Gefahr für Blutzucker-
entgleisungen bei Menschen
mit Diabetes können die Folge
sein. Schwere Verläufe und Kom-
plikationen können sich dann

auf das ganze weitere Leben
auswirken: Einer Studie von
2021 mit 925 Patienten zufolge
verliert einer von fünf Betroffe-
nen im Alter von 65 und mehr
Jahren, der wegen einer Grippe
oder akuten Atemwegserkran-
kung ins Krankenhaus eingelie-
fert wurde, seine Eigenständig-
keit.

Die Grippeimpfung schützt auchDie Grippeimpfung schützt auchDie Grippeimpfung schützt auchDie Grippeimpfung schützt auchDie Grippeimpfung schützt auch
das Herzdas Herzdas Herzdas Herzdas Herz
Eine Grippeimpfung kann also
nicht nur bestmöglich vor der
Infektion, sondern auch vor po-
tenziellen schweren Folgen
schützen, zum Beispiel vor ei-
nem akuten Herzinfarkt. Sie hat
hier einen vergleichbaren Effekt
wie bewährte Maßnahmen zur
Herzgesundheit wie ein Rauchs-
topp oder die medikamentöse
Cholesterin- und Blutdrucksen-
kung und gehört deshalb auch
zur Nachsorge bei einem bereits
überstandenen Herzinfarkt un-
bedingt dazu. Die Ständige Impf-
kommission (STIKO) empfiehlt
die Grippeimpfung für alle Men-
schen ab 60 Jahren, für Men-
schen mit Vorerkrankungen wie
Herz-Kreislauf-, Atemwegs-, Le-
ber- und Nierenkrankheiten, Di-

abetes, neurologischen Leiden
und Immunschwächen sowie für
Schwangere ab dem vierten
Schwangerschaftsmonat. Sie
sollte jährlich wiederholt wer-
den, da die Grippeviren sich
kontinuierlich verändern. Bera-
tung und Termine gibt es in der
Arztpraxis oder Apotheke. (DJD)
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Wie neue Fenster Heizkosten sparen

Bei großen Fensterfronten ist derBei großen Fensterfronten ist derBei großen Fensterfronten ist derBei großen Fensterfronten ist derBei großen Fensterfronten ist der
Energiespar-Effekt von gut ge-Energiespar-Effekt von gut ge-Energiespar-Effekt von gut ge-Energiespar-Effekt von gut ge-Energiespar-Effekt von gut ge-
dämmten Fenstern besondersdämmten Fenstern besondersdämmten Fenstern besondersdämmten Fenstern besondersdämmten Fenstern besonders
groß. Foto: GEALANgroß. Foto: GEALANgroß. Foto: GEALANgroß. Foto: GEALANgroß. Foto: GEALAN

Steigende Energiepreise bereiten
vielen Haushalten Sorgen. Wer
seine Heizkosten dauerhaft sen-
ken möchte, kann mit modernen
Fenstern viel erreichen. Der Ver-
band Fenster + Fassade erklärt,
wann sich ein Fenstertausch lohnt,
und welchen Effekt neue Fenster
für Wohnkomfort und Sicherheit
haben.
Heizen mit fossilen Energieträgern
oder Strom werden für viele Haus-
halte immer teurer und ein Ende
der Preisspirale ist nicht in Sicht.
Wegen der schrittweisen Anhe-
bung des CO2-Preises werden die
Energiepreise in den nächsten
Jahren absehbar weiter steigen.
Wer langfristig sparen möchte,
sollte jetzt seinen Energiever-
brauch reduzieren - auch als Bei-
trag zum Klimaschutz. Hier steckt
großes Potenzial in den eigenen
vier Wänden: Eine energetische
Sanierung reduziert den Heizen-
ergiebedarf deutlich und senkt
dauerhaft auf Jahre die Heizkos-
ten und spart damit bares Geld.
Besonders wirksam ist dabei die
Sanierung der Gebäudehülle:
Fenster, Fassade und das Dach.
Denn je weniger Wärme über die
Hülle entweicht, desto weniger
muss geheizt werden. Erster An-
satzpunkt sind dabei die Fenster.

In einem ersten Sanierungsansatz
können diese als Einzelmaßnah-
me vorab getauscht werden.
Sie sind eine vergleichsweise kos-
tengünstige und effektive Inves-
tition.

Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?
Der Einspareffekt neuer Fenster
hängt vom Gebäudezustand, der
Fenstergröße und den aktuellen
Energiepreisen ab. Eine Faustre-
gel gibt Orientierung: Je älter die
verbauten Fenster sind, desto
sinnvoller ist ein Austausch.
Besonders Fenster mit Einfach-
verglasung, die bis Ende der
1970er Jahre eingebaut wurden,
bieten sich für einen Tausch an.
Im Gegensatz zu modernen Zwei-
oder Dreifachverglasungen bieten
sie keinerlei Wärmedämmung.
Aber auch ältere Isolierverglas-
fenster (vor 1995, also noch ohne
Wärmeschutzbeschichtung) lassen
noch immer viel Wärme entwei-
chen. Auch sie sind gute Kandida-
ten für eine Sanierung. „Wer noch
einen dieser Fenstertypen verbaut
hat, sollte unbedingt über eine
Modernisierung nachdenken. Das
gilt insbesondere, weil die Bun-
desregierung bei Einzelmaßnah-
men wie der Fenster-Sanierung
mit der BEG-Förderung weiterhin
bis zu 20 Prozent der Investiti-
onskosten übernimmt.“, rät Frank
Lange, VFF-Geschäftsführer. Alter-
nativ kann im selbstgenutzen
Wohnraum im Rahmen der Ein-
kommensteuer 20 Prozent der
Sanierungskosten direkt mit der
Steuerschuld verrechnet werden.
Vor der Sanierung sollten sich In-
teressenten sowohl von einem
Fachhändler als auch einem Steu-
erberater beraten lassen oder den
VFF-Fördermittel-Assistenten nut-
zen. Umfangreiche Information zur
Energieeffizienz und Wirtschaft-
lichkeit neuer Fenster hat der VFF
in seiner aktuellen Studie „Im

neuen Licht: Energetische Moder-
nisierung von alten Fenstern“ auf-
bereitet.

Verbesserte LebensqualitätVerbesserte LebensqualitätVerbesserte LebensqualitätVerbesserte LebensqualitätVerbesserte Lebensqualität
Eine Investition in neue Fenster
lohnt sich aber nicht nur des Gel-
des wegen. Fenster bieten neben
der Energieeffizienz viele andere
Mehrwerte wie Schallschutz, Ta-
geslicht, Raumklima, Einbruch-
schutz und Barrierefreiheit und
Automation. Neue, gut isolierte
Fenster sorgen für behagliche
Räume.
Starke Temperaturabfälle am
Abend oder Zugluft gehören der
Vergangenheit an. Zudem halten
sie Straßenlärm deutlich besser
ab und bieten in der Regel auch
mehr Sicherheit vor Einbruchsver-
suchen. „Die Anschaffung neuer
Fenster ist daher immer auch eine
Investition in den Werterhalt der
Immobilie und in mehr Lebens-
qualität“, betont Fensterexperte
Lange.

ExpertentippExpertentippExpertentippExpertentippExpertentipp
Für den Fenstertausch bietet sich
staatliche Förderung von Bund,
Ländern und Gemeinden an. Wel-
che Programme für welche Immo-
bilie passen können, zeigt schnell
und zuverlässig der kostenlose
Förderassistent vom Verband

Fenster + Fassade (VFF). Damit
Sie auch in der Förder-Landschaft
in der Komfortzone bleiben. Mög-
lich ist auch eine separate Her-
stellersuche, über die sich gezielt
Fachbetriebe auffinden lassen.
Verband Fenster + Fassade (VFF)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 06. Februar 2026Freitag, 06. Februar 2026Freitag, 06. Februar 2026Freitag, 06. Februar 2026Freitag, 06. Februar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.01.2026 um 10 Uhr30.01.2026 um 10 Uhr30.01.2026 um 10 Uhr30.01.2026 um 10 Uhr30.01.2026 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34

Aktualisierte Starkregenkarten
Der Kreis Euskirchen hat die im
Sommer 2023 in Kooperation mit
den Städten und Gemeinden ver-
öffentlichten Starkregengefahren-
karten für das gesamte Kreisge-
biet aktualisieren lassen. Die Über-
arbeitung wurde veranlasst, nach-
dem Rückmeldungen aus der Be-
völkerung und den Kommunen auf
Ungenauigkeiten in der Modell-
berechnung der dargestellten Sze-
narien, insbesondere zu dem
Hochwasserereignis vom 14. und
15. Juli 2021 hingewiesen hatten.
Die Karten wurden nun präzisiert,
um eine möglichst realistische
Gefährdungsdarstellung zu bie-
ten.
In diesem Zusammenhang ruft der
Kreis Euskirchen alle Bürgerinnen
und Bürger noch einmal auf, die
Karten zu nutzen, um ihre indivi-
duelle Gefährdungslage zu prü-
fen und bei Bedarf präventive

Maßnahmen zum Objektschutz in
Erwägung zu ziehen. Dazu gehö-
ren beispielsweise der Einbau von
Rückstauklappen, wasserdichten
Fenstern und Türen oder die Über-
prüfung von Entwässerungssyste-
men. Diese Maßnahmen können
helfen, Schäden durch Starkregen
zu minimieren.

Die Karten sind auf der Internet-
seite des Kreises Euskirchen oder
über folgenden Link zugänglich:
https://starkregengefahrenkar-
ten-kreis-euskirchen.cismet.de/
Weitere Informationen zum Ob-
jektschutz gibt es z. B. hier: htt-
ps://www.hochwasser-pass.info/
wie-schuetze-ich-mein-haus
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Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

Freitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. Januar
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 11-13, 53879 Euskirchen, 02251/4311

Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
Stifts-ApothekeStifts-ApothekeStifts-ApothekeStifts-ApothekeStifts-Apotheke
Thüringer Platz 4d, 50321 Brühl, 02232922555

Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Römerstraße 1-7, 50321 Brühl, 02232/922192

Montag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. Januar
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Kölnstraße 16-18, 50321 Brühl, 02232/941594

Dienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. Januar
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Friedrich-Ebert-Straße 61, 50374 Erftstadt, 02235/84777

Mittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. Januar
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Kölnstraße 55, 53909 Zülpich, 02252/6662

Donnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. Januar
Schloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-Apotheke
Kölnstraße 45, 50321 Brühl, 02232/49000

Freitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Carl-Schurz-Straße 103, 50374 Erftstadt, 02235/3740

Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
Park-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-Apotheke
Brüggener Straße 61, 50374 Erftstadt, 02235/71261

Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am WinkWinkWinkWinkWinkelpfadelpfadelpfadelpfadelpfad
Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen, 02251/2696

Montag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Beethovenstraße 10, 53332 Bornheim, 02227/3725

Dienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. Februar
Dahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-Apotheke
Dahlienstraße 15, 53332 Bornheim, 02227/911326

Mittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. Februar
Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bonner Straße 54-56, 50374 Erftstadt, 02235/76355

Donnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. Februar
Behring Behring Behring Behring Behring ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Essiger Straße 1-3, 53913 Swisttal, 02255/94400

Freitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. Februar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Markt 11, 50374 Erftstadt, 02235/5595

Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
Bollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-Apotheke
Kälkstraße 22-24, 53879 Euskirchen, 02251/51285

Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
BalthasarBalthasarBalthasarBalthasarBalthasar-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Balthasar-Neumann-Platz 28-30, 50321 Brühl, 02232/945550

Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-Notdienste im
Kreis Euskirchen
24. Januar24. Januar24. Januar24. Januar24. Januar

Tierarztpraxis RompelTierarztpraxis RompelTierarztpraxis RompelTierarztpraxis RompelTierarztpraxis Rompel
Zülpich, 02252/8374703

25. Januar25. Januar25. Januar25. Januar25. Januar
Tierarztpraxis Stieglitz,Tierarztpraxis Stieglitz,Tierarztpraxis Stieglitz,Tierarztpraxis Stieglitz,Tierarztpraxis Stieglitz,
Nettersheim, 02486/911 411

31. Januar31. Januar31. Januar31. Januar31. Januar
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Braxis Braxis Braxis Braxis Braßeleraßeleraßeleraßeleraßeler-Lahs--Lahs--Lahs--Lahs--Lahs-
bergbergbergbergberg
Mechernich, 02484/9186793

1. Februar1. Februar1. Februar1. Februar1. Februar
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr.....
MüllerMüllerMüllerMüllerMüller
Zülpich, 0152 34695490

7. Februar7. Februar7. Februar7. Februar7. Februar
Tierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis Kanzler
Schleiden, 0177 8682489

8. Februar8. Februar8. Februar8. Februar8. Februar
Tierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis Kannengießer

Kall, 02441/1793

www.tieraerzte-kreis-
euskirchen.de/alle-notdienste
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Beratungen in der
Verbraucherzentrale
Euskirchen
EnergiesparEnergiesparEnergiesparEnergiesparEnergiespar-Einzelber-Einzelber-Einzelber-Einzelber-Einzelberatung zuatung zuatung zuatung zuatung zu
Heizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, Regenerativen
Energien und Energien und Energien und Energien und Energien und WärmedämmungWärmedämmungWärmedämmungWärmedämmungWärmedämmung
Heiztechnik, Photovoltaik, Solare
Warmwasserbereitung, Wärme-
dämmung, Feuchtigkeit und
Schimmelbildung, Förderprogram-
me u.a.
Berater:
Manfred Lentzen kostenlos
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Donnerstag, 5. Februar,
13:45 bis 17 Uhr
Donnerstag, 19. Februar,
13:45 bis 17 Uhr
Donnerstag, 26. Februar,
13:45 bis 17 Uhr
MietrechtsberatungMietrechtsberatungMietrechtsberatungMietrechtsberatungMietrechtsberatung
Fragen rund um Mieterhöhung,
Kündigungsfristen, Wohnungs-
mängel, Nebenkosten u.a.

Berater: Andreas Knopp
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Montag, 23. Februar,
10 bis 13 Uhr
RechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatung
Verbraucherverträge: zum Bie-
spiel Telekommunikationsdienst-
leistungen, Kaufverträge, Reiser-
echt, Fitnessstudio-Verträge, Be-
ratung zum Energierecht
Berater: Kirsten Ahlers, Monika
Schiffer und Simone Skiba
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: jeweils montags, diens-
tags, donnerstags und freitags

VVVVVorherige orherige orherige orherige orherige Anmeldung erforderAnmeldung erforderAnmeldung erforderAnmeldung erforderAnmeldung erforder-----
lich:lich:lich:lich:lich:
Beratungsstelle Euskirchen,
Wilhelmstraße 37
Servicenummer: 0211 54 22 22
E-Mail:
service@verbraucherzentrale.nrw


